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Aphorismen
©s roird oiel darüber disputiert, roer (legen roird.

gdi kann dies heute (September 1915) fchon mit
Sicherheit oorausfagen, es roird 3roar fpät aber doch
beftimmt 3Utreffen:

Sie Sernunft roird fiegen 1"

*
*

Ser moderne Siogenes hätte eine gröfjere
Aufgabe als 3ur 3eit der alten" ©riechen. (Er hätte
aufjer TTIenfchen auch noch Kultur, Religion. ZSahr-
heit und SIenfchenrechte 3U fuchen und 3roar dies
alles trob der (Erfindung des elektrifchen Cichtes und
des ©asglühftrumpfes.

* *

(Ein Adookat in Reuenburg hat uns Seutfch-
fchroei3er mit den Sürken oerglichen.

Och hoffe, er hatte dabei roeniger die Sielroeiberei,
ols oielmehr unfern Satalismus, den Sielfchen gegenüber,

oor Augen.

©s gibt 3ur Seit für Armeelieferanten kein
einträglicheres ©efchäft als die Sriedensbeftrebungen
3U unterftütjen. ßcrmann Slrachl

öer ßriegsberic&terftatter
2Tt otto: 28er roill unter die Soldaten.

Sier roill gehen als Serichterftatter
Unter's kämpfende Slilitär,
Braucht 3'nächfl 'nen Süllfederhaller
ünd ein Roti3buch nicht 3U fchroer.

Sodann mufi er roeiter haben
(Einen guten Regenfchirm,
Süchfenfleifch und ATarmeladen,
gnfektenpuloer und Afpirin.

Sann kann das Srahten gleich beginnen
Rom Qfttheater oder Sieft,
Riit Shantafie im Schädel drinnen
Siird frei erfunden das allerbeft.

Soch eines darf er nicht umgehen.
Sonft dürft' es fehr gefährlich fein,
'nen ledernen Slät) fidi auf3unähen
Am Sibteil auf dem Rleid des Sein.*)
Senn roenn er auch nur etroas näher
Ans Rriegsgetümmel heran fich roagt.
Sann roird er als oerdächtiger Späher
Slit ßöflichkeit daoongejagt. e. 2B.

(Ehueri: ghr roerded 's gläfe
ha roeg dem Suechfparen
an (Euere güppe?

Rägel: ©aht mi en Gei a
und aprepo ifch es mir fe
breit roie lang, roas für
Gümpe dafj f im Süthen
uffen ahänkid und fäb ifch mr.

(Ehueri: gä, mir chömid mit
dr Sauele akerat die glich
Ramalitet über und ghr
roerded mit (Euerem oorige
Süg 3' Slätjeroies müejjen

abfahre fo guet roie diene im Süffchen uffen.
Rägel: Sie chömed mr grad rächt uf de Siinter!

Säb roär mr ieb na ebigeige, roenn i äfänigs
nüme chönt alegge roas i roett.

©hueri: ga nu, roenn 'r iet) au ämol ä Seine ooll
roeniger aleitid, fo oerfrührtider bimeid nanig. Slit
dere ZBar, roo-n ghr ahänd, chönt mr jo gott-
ftrami 's gröft Ramel oerhänke.

Rägel: Air chönd 's ja gfchroind probiere, ftöhnd
nu ane.

©hueri: Schrubed ä chli abe, fufl chönt (Euer
(Ehnobliba3ar no 's falled S5eh übercho ; ghr roerded
mr neume äfänigs oerdammt imtim.

Rägel: ghr hämer fcho tickeri Rumpliment gmacht,
(Ehüereli.

©hueri: geh fügen (Eu iet) ä To oiel, dafj roenn's
in Sache SSullen und Sauele afangt hiefele. fo
roirt oo ©ftaotsroege es Slajlium 00 3üg ftipli-
miert, roo-n (Eini törf aha und

Rägel: ünd dänn fellid f nu 3Üe mr ufecha, de
Alifichlopfer ift parad, die

©hueri: Ünd ghr find die (Erft. roo V afanged ab-
grüfte; mr diönt jo, oerfluecht roill i fi, us eim oon
(Euere oier Umläufe ä mittlere Ritfchueltach mache.

Rägel: ©s roird f tänk roohl niemert roelle cha
3elle, nimmi a, diefäbe Dier; defäb roett i ä möge
gfeh und fäb roetli möge.

Ghueri: Ru nüd fe lut, Rägeli, de Rümbeli hät
fcho gfeit, es gäb roohrfchinli im (Ernftfal en Same-
bauelen-gnfpekter, mached g gfajjt und roä-
fched d' Sei

*) Ses Keimes halber muhte man das Seinhleid inenden.
(Stnmerltung des Sichters.)

ßutderStcaubingeralsßriegsbericbterftatter
Cinks herum, rechts herum-
STitten ins Sublikum
Sin ich ahl ja!
Alleroeil roieder da. Sroft

Guderfch mitenand!

Am Ronftan3er Shor
Kam ich den 3öllnern oer-

dächtig oor,
Sîorauf fie mich beroogen
ünd mich bis aufs ßemd

aus3ogen,
Sielches ich keines anhatte,

roorauf fle oermeinigten,
ich roolle eine neueünter-
Kolonie mit Kuppeltempel

gründigen und mich
als ©£emplum in Sor-

trägen oorftellig machen. Re. fo roas!

gn Serlinien
Sin ich darauf erfchienien,
S5o ich interoenierte
ünd den Reichskan3ler genierte,
S3elcher mich befraglichte, ob ich intellektuelle Anteilnahme

an der Redaktion etlicher ©a3etten habe,
oon roegen meiner Senkernafe.

gm Ruffenland
SJar ich bald bekannt ;

(Erlaubte mir an Sikolajeroitfch die Srage,
Ob es ihm behage,
S3enn ich mich orthopäderifch nützlich mache und

feinen Scheichen etliche Aleter anflicke. Sîorauf er
brüllte: er habe jebt laufen genug gelernt: und mir
einen hinterifchen Sritt oerfet)te. der über die ©ren3e
hinauslangte.

Soch im Rumänierland
ßielt ich nicht lange ftand,
gndem es dort nadi Setrograd
ünd Adookaten fchmöcken tat,
Sie gern möchten, roenn (le könnten und (Ich nicht

die Saf oerbrönnten. Sob Siefendeckel!

gn der Sürkeie
Sernahm ich ein arg' ©efchreie:
©s kam oon den Sardanellen her
ünd lautete, als ob's italifch roär'.
ünd als ich nachfah, fafjen deren im Schübengraben

und hatten den Regenfchirm aufgefpannt: ATaladetto!

Signor (Eadorna
Segrüfjt ich oon oorna:
Brauchen Sie nicht pötäter
Shermometer. Sarometer?
Sîorauf er nicht mehr mit mir oerkehrigte und mich

mit dem hintern Anblick beehrigte, roelches man
Abbruch der diplomatifchen Se3iehungen nennt.

Alfobald und gleich
S5ar ich im Srankenreich.
Setjte mich auf einen Slinifterftuhl,
Als ich auch umful,
Son roegen der üngeroöhnlichkeit der Seit. Sîorauf

ich fang aus ooller Sruft: ßätte ich das oorher
gerauht! Soh (Ehriefibluft

gm (Engelande
(Erklärten fie mir für Kontrebande,
Siollten mir aber fchönen
©egen Kompenfationen.
Sîorauf ich nebenfächlich oermeinigte, dann könnten

pe mir gegen Sir Oppenheimer austaufchen fie
bekämen oielleicht noch ein Sraufgeld heraus.
ßm, hm!

Su Siafhington
Sragf ich nach dem ßerrn Siillenfon,
Cief) mein Stimmlein um und um gehn: [fehn?
ßaben Sie die amerikanifche Seutralitätenij; nicht ge-
Sîorauf mich ein Slifler Slorengan bei Seite nahm

und mir oertraute: Sie müffen den Kopf 3roifchen
die Seine ftecken und dann 3um ßimmel fchlecken,
bis ihnen fchroar3 oor den Augen roird. gn3roifchen
mögen Sie fich mit diefer neuen Sünf-Sollarnote
die Rafe roifchen und mit einem fchönen Artikel
über deutfehe Spionage die Siorld" erfrifchen.
Sob (Ehaib!

ünterdeffen
ßab' ich die Schroei3 nicht oergeffen,
Sin bei Slofcht und Seroela
Sîieder allda. Ahi ja!
Sroft Guderfch mitenand!

»frfläcung
Keifender: 28arum fährt denn der 3ug

auf Onrer Çokalbahn fo rafch?
Kondukteur: 2Sarten Q' nur, bis alle

Sillette be3ahlt find, nachher fährt er fchon
langfamer, fonft fpringen oorher alle ab!

8. ß.

t)or den KullOen
Siel Samen fahren jebt Im Automobil,
denn es koftet ja fo gar nicht oiel
die Andern find beim Alilitär
und 's Saterland 3ahlt den (Ehauffeer. ffb.

ßrieffaften der ReôaPtion
m. in Jürid) 3. Serartige

^v» *£Q/A ^ftV? Kulturdokumente find uns immer
f^^v(5jr her3lich willkommen, ghre (Ent-

<)5lt<~4är deckung ift auch oon anderer
Seite gemacht roorden.
Beglichen Sank ghnen und ghren
Kollegen, ßerr Sr. Sheilacker
oerfteigt fi* alfo in feinem
Artikel über Sas .Kriegs'-Reper-
toire der Sürcher Sühne" 3U
folgendem geiftreichen Sat): ..Sa
roürden feftftehende Salfachen

einfach über den ßaufen geroorfen; roas ge(lern noch
hehr und heilig roar, rourde morgen für un-
roürdig erklärt." (Es heifjt nicht umfonft: Sias
kein Serftand der Serfländigen fieht Sas
feherifche Salent Sr. Sheilackers ift uns und roahr-
fcheinlich auch andern Sterblichen neu. S5enn er fich
darin ein bifjehen ausbildet, roird er oiel ©eld
oerdienen können: denn roo ift die Sation, die heute
nicht gern roiffen möchte, roas morgen und
übermorgen und in einem gahr gefchehen roird? Sias
Sie fonft noch 3U fagen roiffen, unterfchreiben roir
indeffen nicht; roie roir denn überhaupt noch lange
nicht fo boshaft find, roie unfere lieben Sreunde und
Slitarbeiter.

nad) TUtfietten. Ser Steiger für das Cimmat-
tal" oom 28. Auguft bringt unter Altfietten" einen
Sericht über einen Sortrag des ©enoffen SIün3en-
berg, in dem es unter anderm heifjt; Rhetorik und
Sechnik feiner Rede liefjen nichts 3U roünfchen übrig,
fchade nur, dafj fein norddeutfeher Ak3ept die
ßauptbetonungen etroas ins Undeutliche abfchroächt.
(Ob unter folchen ümftänden ein Ak3ept nicht feine
©ültigkeit oerliert, können roir ghnen leider nicht be-
antroorten. Sorficht ift bei Ak3epten allerdings fehr
am Slat).) gm gleichen Artikel heifjt es ferner:
denn SIün3enberg fprach oiel, fehr geroagf und äufjerfi
agreffiert. So ein Kerl. Sicht genug, dafj er
oiel 3U fehr geroagt fpricht auch agreffiert mujj er
noch fprechen. Sienn man fchon einen norddeutfehen
Ak3ept fo unoerfroren 3ur Schau trägt, follte man
mit Sremdroörtern oorfichtiger umgehen, fchon im
gntereffe geplagter gournaliften

ff. in Siir roiffen nicht, roo Sie fich gegenroärtig
aufhalten: aber es freut uns, dafj Sie des Rebelfpalter"

gedenken und uns den fchönen 3eitungs-
ausfehnitt übermitteln. Seften Sank! gn der Rummer

1070 der R. S. S." heifjt es in einem Seiegramm
aus Srankfurt am Alain oom 17. Auguft; Siir
roären Sarren (gemeint find die Seutfchen), roenn
roir in dem Rriege, in dem unfere Seinde mit allen
Slitteln gegen uns arbeiten, an d e r Re u f ch h ei t

3ugrunde gehen roollten." Alan roird fich
in Seutfchland über diefe Slitteilung nicht 3U fehr
grämen: denn man roeifj dort fo gut roie bei uns,
daß man an der Reufchheit nicht fo leicht ftirbt. Sie
R. 3. 3." roird fich aber ficher einen Serroeis der
ftadt3ürcherifchen Keufchheitsoereine holen, da fie fo
offenkundig erklärt hat. dafj die Reufchheit nicht unter
allen Ümftänden, und roenn es auch blofj in der
Searbeitung der Seutralen roäre, bedingungslos 3U
empfehlen ift.

£. 6. in Jüridj. Siir können ghren ©ram über
die 3ehnminutenfit)ung des ©rofjen Stadtrates nicht
teilen. SJir haben es noch allemal für einen Sorteil
angefehen, roenn im ©rofjen Stadtrat roeniger
geredet rourde, ali fonft üblich ift. Oder find Sie
tatfäehlich der Aleinung, dajj die hohen ßerren in der
Regel mehr leiften, roenn fie drei Stunden um eine
recht nebenfächliche Angelegenheit herumreden?

<&. f). in Oafel. Sefien Sank! Ceider aber
bereits durdi die Satfachen überholt. Sielleicht hört
man fpäter roieder oon ghnen.

Redaktion: Paul ?Utbeer.
Sruck und Serlag: ^can $tty, Zütia), Sianafirafje 5
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Aphorismen
Es wird viel darüber disputiert, wer siegen wird.

Icb kann dies Keule (September 1915) sckon mit
Sickerkeit voraussagen, es wird zwar spät aber docb
bestimmt zutreffen:

Die Vernunft wird siegen I"

Der moderne Diogenes kälte eine größere
Aufgabe als zur Zeil der alten" Griecken. Er kälte
außer Alenscken auck nock Rultur, Religion. Wakr-
kelt und Alensckenreckte zu sucken und zwar dles
alles troh der Erfindung des elektriscken Lickles und
<ies Gasglükstrumpfes.

» »

Ein Advokat in Reuenburg bat uns Deutsck-
sckweizer mit den Türken verglicken.

Ick kosse. er kalte dabei weniger die Vielweiberei.
als vielmebr unsern Satalismus. den Welscken gegen-
über, vor Augen.

Es gibt zur Zeit für Armeelleseranten kein ein-
träglickeres Gesckäst als die Sriedensdestredurigen
zu untersiühen. Hermann SIraeM

Oer Kriegsberichterstatter
?NoNo: Wer wi» unier riie Eoiöalen.

Wer will geken als Bericklerstatter
Unler's Kämpsende Alilltär.
Brauckt z'näcksl 'nen Süllfederkaller
llnd ein Rotizbuck nickt zu sckwer.

Sodann muß er weiter Kaden
Einen guten Regensckirm,
Bllcksenfleisck und Alarmeladen.
Insektenpulver und Aspirin.

Dann kann das Trakten gieick beginnen
Vom Ostlbealer oder Wesl,
Ali! Pbantasie Im Sckädel drinnen
Wird frei erfunden das allerbest.

Dock eines darf er nickt umgeken.
Sonst dürst' es sekr gesäkrlick sein,
'nen ledernen Bläh stck aufzunäken
Am Slhteii aus dem Rleld des Bein.*)
Denn wenn er auck nur etwas näker
Ans Rriegsgetümmel keran stck wagt.
Dann wird er als verdäcktiger Späker
Alit Köfllckkelt davongejagt. cs. W,

Ckueri: Ikr werded 's gläse
ka weg dem Tuecksparen
an Cuere Iüppe?

Rägel: Gabt ml en Lei a
und aprepo isck es mir se

breit wie lang, was sür
Lümpe daß s' im Tütscben
ussen akänkid und säb iscb mr.

C b u e r : Jä. mlr chömid mit
dr Bauele akerat die glick
Ramalitel über und Ibr
werded mit Euerem vorige
Zllg z' Blöhewies müeßen

absabre so guel wie diene im Tütscben ussen.
Rägel: Sle cbömeci mr grad räckt us de Winter!

Säb wär mr ieh na ebigeige. wenn i äsänigs
nüme ckönt aiegge was i wett.

Ckueri: Ia nu, wenn r Ieh au ämol ä Zeine voll
weniger aleilid, so versrükrtider bimeid nanlg. AM
dere War, wo-n Ikr akcind. ckönt mr jo gott-
strami 's gröst Ramel verkänke.

Rägel: Air ckönd 's ja gsckwlnd probiere, stöbnd
nu ane.

Cku er!: Sckrubed ä ckll obe. sust ckönt Euer
Cknobllbazar no 's salled Web üdercbo : Ikr werded
mr neume äsänlgs verdammt lmtim.

Rägel: Ikr kämer scko tickeri Rumpliment gmackt,
Ckllereli.

Ckueri: Ick sägen Eu ieh ö so viel, daß wenn's
in Sacke Wullen und Bauele asangt Kiesels, so

wirt vo Gstaotswegs es Alaxlium vo Zllg stlpli-
miert. wo-n Eini lörs aka und

Rägel: llnd dänn sellld s' nu zue mr usecka, de
Aliflcklopser ist parad, die

Ckueri: llnd Ikr stnd dle Erst, wo s' afanged ab-
grüste: mr ckönt jo. verstuecbt will l st, us eim von
Euere vier Umläufe ä milliers Rltsckueltack macke.

Rägel: Es wird s' länk wokl nlemert welle cka
zelle, nimm! a. diesäbe vier: desäb wett i ä möge
gsek und säb wetli möge.

Cbueri: Ru nüd se lul. Rägeli. de Rümbel! kät
scko gseit. es gäb wobrscklnll lm Crnstsal en Dame-
bauelen-Inspekter. macked I gsaßt und wä-
scked d' Bei

") Des Reimes naiver muszle man aas ZSelnkleio wenöen.
(Anmerkung öes Dlctiiers.)

öruoerStraubingerals Kriegsberichterstatter
Links Kerum, reckts Kerum-
Alitlen ins Publikum
Bin icb akl ja!
Alleweil wieder do. Prost

Lüdersen mitenand!

Am Ronflanzer Tkor
Rom icii den Zöllnern oer-

däcktig vor.
Worauf ste mick bewogen
llnd mick bis auss Kemd

auszogen,
Welcbes ick keines ankatte.

worauf ste vermeinigten,
ick wolle eine neuellnler-
Rolonie mil Ruppeltem-
pei gründigen und mick
als Exemplum In Vor-

lrägen vorstellig macken. Re. so was!

In Berlinien
Bin ick darauf ersckienien.
Wo ick intervenierte
llnd den Reickskanzler genierte,
Welcker mick befraglickte, ob ick intellektuelle Antell-

nakme an der Redaktion etlickcr Gazellen kabe.
von wegen meiner Denkernase.

Im Russenland
War ick bald bekannt :

Erlaubte mir an Rikolajewitsck dle Srage.
Ob es ibm bekage,
Wenn ick mick orlkopäderisck nllhlick macke und

seinen Sckeicken etllcke Tlleter onfllcke. Woraus er
brüllte: er kabe jeht lausen genug gelernt: und mir
einen binteriscben Tritt versehte, der über die Grenze
blnauslongte.

Dock im Rumänierland
Klelt ick nickt lange stand.
Indem es dort nack Petrograd
llnd Advokaten sckmöcken lal.
Die gern möckten, wenn ste könnten und stck nickt

die Ras' verbrannten. Poh Piesendeckel

In der Türkeis
Bernokm ick ein arg' Gesckreie:
Es kam von den Dardanellen ker
llnd lautete, als ob's itallsck wär'.
llnd als ick nacksak, saßen deren im Sckühengraben

und Köllen den Regenscklrm ausgespannt: Alaladelto!

Signor Codorna
Begrüßt Ick von vorna:
Braucken Sie nickt pötäter
Tkermometer. Barometer?
Worauf er nickt mekr mit mir verkekrigte und mick

mit dem kintern Anblick beekrigte. welckes man
Abdruck der dlplomatlscnen Beziekungen nennt.

Alsobald und gieick
War ick im Srankenreicn.
Sehte mick aus einen Almisterstukl.
AIs Ick auck umful,
Don wegen der llngewöknlickkeit der Zelt. Worauf

Ick sang aus voller Brust: Källe ick das vorker
gewußl! Poh Ckriesiblustl

Im Cngelande
Erklärten ste mir für Rontrebande.
Wollten mir aber scbönen
Gegen Rompensationen.
Woraus icb nebensäcklick vermeinigte, dann könnten

ste mir gegen Sir Oppenkeimer austauscken ste

bekämen vielleicbt nock eln Draufgeld keraus.
Km. km!

Zu Waskinglon
Srogl' ick nack dem Kerrn Willenson,
Ließ mein Stimmleln um und um gekn: ssekn?
Kaden Sie die amerikanlscke Reutralitälenlx nickt ge-
Woraus mick ein Allster Alorengan bei Selte nakm

und mir vertraute: Sie müssen den Rops zwiscken
die Beine stecken und dann zum Kimmei scklecken.
bis iknen sckwarz vor den Augen wird. Inzwischen
mögen Sie stck mit dieser neuen Süns-Dollornote
die Rase wiscken und mil einem sckönen Artlkel
über deütscke Splonage die World" ersriscken.
Poh Ckalb!

Unterdessen
Kab' lcb dle Scbwelz nicbt vergessen.
Bin bei Alosckt und Servela
Wieder allda. Abi ja!
Prost Lüdersen milenand!

Erklärung
Reisenoer: Warum säbrt clenn äer 5Zug

ous Ibrer Lokalbabn so rascb?
Nonäukteur: Worten S' nur. bis alle

Billette bezabit sinä. nacbber säbrt er scbon

langsamer, sonst springen vorber alle ob!
s, k5.

vor öen Kulissen
Blei Damen sakren jeht Im Automobil,
denn es kostet ja so gar nickt vlel
die Andern stnd beim Alilitär
und 's Vaterland zaklt den Ckausseer. ssv.

Sriefkasten öer Neöaktion
!N. in Zürich 3. Derartige

XX^H Rullurdokumente stnd uns immer
tê^sÂ< ^i^^ kerzllck willkommen. Ikre Ent-
^> deckung ist auck von anderer

Seite gemackt worden. Kerz-
licken Dank Iknen und Ikren
Rollegen. Kerr Dr. Tkellocker
versteigt stck also in seinem Ar-
likel über Das .Rriegs'-Reper-
toire der Zürcker Bükne" zu
folgendem geistreicken Sah: Da
wurden festslekende Talsacken

einfack über den Kaufen geworfen: was gestern nock
kekr und keilig war. wurde morgen für un-
würdig erklär!." Es beißt nickt umsonst: Was
kein Verstand der Verständigen siek» Das
sekeriscke Talent Dr. Tkellackers ist uns und wokr-
scneinllck auck andern Slerblicken neu. Wenn er sick
darin ein bißcken ausbildet, wird er viel Geld
verdienen können: denn wo ist die Rotion, die keute
nicbt gern wissen möcbte. was morgen und über-
morgen und in einem Iabr gesckeken wird? Was
Sie sonst nock zu sagen wissen, unierscbreiben wir
indessen nicbt: wie wir denn überkaupt nock lange
nickt so boskast sind, wie unsere beben Sreunde und
Mitarbeiter.

Nach Altstetten. Der Anzeiger sllr das Llmmal-
lal" vom 2ö. August brlngl unter ..Allstetten" einen
Bericbt über einen Vortrag des Genossen Alünzen-
derg. In dem es unter onderm beißt: Rbetorik und
Tecknik seiner Rede ließen nickls zu wünscken übrig,
scbade nur, daß sein norddeulscker Akzept die
Kaupldelonungen elwas ins Undeutlicke absckwäckt.
(Od unter solcken Umständen eln Akzept nickt seine
Gültigkeit verliert, können wir Iknen leider nickt be-
antworten. Vorstellt ist bei Akzepten allerdings sebr
am Plah.) Im gleicken Artikel keißt es ferner:
denn Alunzenderg spracb viel, sebr gewagt und äußerst
agresslert. So eln Rerl. Rlcbt genug, daß er
vlel zu sebr gewagt spricbt aucb ogressiert muß er
nocb sprecben. Wenn man sckon einen norddeutschen
Akzepl so unoerfroren zur Sckau trägl. sollte man
mit Sremdwörtern vorsickliger umgeken. sckon Im
Interesse geplagter Journalisten

ff. in Wir wissen nickt, wo Sie sick gegenwärtig
aufkalten: aber es freut uns. daß Sle des Rebel-
spalter" gedenken und uns den sckönen Zeilungs-
ausscknill übermitteln. Besten Dank! In der Rummer

l070 der R. Z. Z." kelht es In einem Telegramm
aus Sranksurt am Alaln vom 17. August: Wlr
wären Rarren (gemeint stnd die Deulscken). wenn
wir in dem Rriege, in dem unsere Seinde mit allen
Alitteln gegen uns arbeiten, an der Reuscnkeit
zugrunde geken wolllen." Alan wird stck
in Deutscbland über dlese Alltteilung nickt zu sekr
grämen: denn man weiß dort so gut wie bei uns,
daß man an der Reusckbeit nickt so leickt stirbt. Die
R. Z. Z." wird stck aber sicker einen Verweis der
stadlzürckeriscken Reusckkeitsvereine kolen. da sie so

ossenkundlg erklärt Kol. daß dle Reusckkeit nickt unter
allen Umständen, und wenn es auck bloß In der
Beorbeilung der Neutralen wäre, bedingungslos zu
empfeklen ist.

L. S. in Zürich. Wir können Ikren Gram über
die Zeknminulensthung des Großen Stadlrates nickt
teilen. Wlr baben es nocb allemal für einen Dorteil
angeseken. wenn Im Großen Stadtrat weniger
geredet wurde, à sonst üblicb ist. Oder stnd Sie lal-
säcklick der Aleinung. daß die koken Kerren in der
Regel mekr leisten, wenn ste drei Stunden um eine
reckt nebensäcblicke Angelegenkeil Kerumreden?

G. k). ln Sasel. Besten Dank! Lelder aber be-
rells durck die Talsacken überbolt. Aielleicbt bört
man später wieder von Ibnen.
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